
19. Mai 2025

Lukas Haudum: Der verletzte Hockey-
Star kämpft mit sich selbst!

Lukas Haudum, Eishockeyspieler der österreichischen
Nationalmannschaft, reflektiert über seine WM-Leistungen

und Verletzungen.

Graz, Österreich - Lukas Haudum, 27 Jahre alt und
Leistungsträger der österreichischen Eishockey-
Nationalmannschaft, steht im Fokus der aktuellen Eishockey-
Weltmeisterschaft in Stockholm. Bisher hat er in sechs Spielen
zwei Assists erzielt, wobei seine Plus/Minus-Statistik bei -4 liegt.
Trotz seiner Leistungen in entscheidenden Momenten, wie bei
den Siegen gegen die Slowakei und Slowenien im
Penaltyschießen, zeigt sich Haudum unzufrieden mit seinem
Spiel und bezeichnet sich selbst als seinen größten Gegner. Er
hat in letzter Zeit mit Herausforderungen zu kämpfen, die durch
eine Schulterprellung während der WM-Vorbereitung verstärkt
wurden, wodurch er zwei Wochen verspätet zur
Nationalmannschaft stieß, wie laola1.at berichtet.

https://www.laola1.at/de/red/wintersport/eishockey/weltmeisterschaft/oeehv-stuermer-lukas-haudum—ich-bin-selbst-mein-groesster-gegner-/


In der vergangene Saison war Haudum von Verletzungen
geplagt, darunter ein Außenbandriss im Knöchel und eine
Schulterverletzung, die ihn für fünf Wochen außer Gefecht
setzte. Angefangen bei seiner aufregenden ersten Saison bei
den Graz99ers, spürte er einen positiven Umschwung im Klub,
betont jedoch die Notwendigkeit, geeignete ausländische Spieler
zu finden, um das Team weiter zu stärken. Trotz Interesse von
Red Bull München im vergangenen Sommer, wo
Vertragsverhandlungen nicht zustande kamen, fühlt sich
Haudum in Graz weiterhin wohl und sieht die Möglichkeiten für
eine erfolgreiche nächste Saison.

Herausforderungen auf und neben dem Eis

Die physische Belastung im Eishockey ist enorm, was zu
spezifischen gesundheitlichen Herausforderungen führt.
Verletzungen wie Gehirnerschütterungen, Muskel-Sehnen- und
Bandverletzungen sind unter Eishockeyspielern häufig und
können die Leistungsfähigkeit erheblich beeinträchtigen.
Haudum hat hohe Erwartungen an sich selbst, insbesondere
nach seiner Schulterverletzung, die ihn während der WM stark
belastete. Er sieht die Notwendigkeit, sein Spiel zu vereinfachen
und reflektiert über die Teamdynamik, während er mit
verschiedenen Mitspielern in einer Linie spielt.

Der Sieg gegen Slowenien war für Haudum nicht souverän
genug, und er erkennt den Verbesserungsbedarf. Besonders
hervorgehoben wird ein bevorstehendes hartes Spiel gegen
Lettland, das historisch als schwieriger Gegner gilt. Haudum rät,
ruhig und geduldig zu bleiben, um die Chance auf den Einzug ins
Viertelfinale zu nutzen.

Langfristiger Ausfall

Ein neuerlicher Rückschlag kam jedoch mit der Nachricht, dass
Haudum langfristig ausfallen wird. Details zu seiner Verletzung
oder der voraussichtlichen Dauer des Ausfalls wurden bislang
nicht vom Verein, den Moser Medical Graz99ers, veröffentlicht.



Diese Nachricht fügt sich in die Kette seiner bisherigen
Verletzungen ein und verdeutlicht die Herausforderungen,
denen Eishockeyspieler regelmäßig gegenüberstehen. Wie in der
sportaerztezeitung.com erläutert, ist Prävention
entscheidend. Die Betreuung von Eishockeymannschaften
erfordert spezialisiertes Wissen über häufig verletzte
Körperregionen und präventive Maßnahmen, um die Spieler
bestmöglich zu schützen. Hochwertige Schutzausrüstung und
regelmäßiges Kraft- und Beweglichkeitstraining sind hier von
überragender Bedeutung.

Insgesamt bleibt abzuwarten, wie sich die Situation um Lukas
Haudum und die österreichische Nationalmannschaft entwickeln
wird. Sein unermüdlicher Wille, seine Leistung zu verbessern
und sein Team zum Erfolg zu führen, ist jedoch unübersehbar.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Graz, Österreich
Quellen www.laola1.at
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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